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Predigt für die Einführung von Dr. Johannes Wachowski, 12. Oktober 2023, 19 Uhr,  
St Johannis Ansbach 
 „Ich predige, weil Kirche da ist – und ich predige, daß Kirche werde.“ (Bonhoeffer, Finkenwalder  
 
Kanzelgruß: „Gnade sei mit Euch und Friede von Gott unserm Vater, und dem Herrn Jesus 
Christus.“ (1.Kor 1,3)  
Gemeinde: Amen. 
 

Liebe Gemeinde! 

Auf dem Weg nach Indien entdeckte Christoph Kolumbus am 12. Oktober 1492 Amerika 

Er hielt es für Indien. Bis zu seinem Tod hat der Seefahrer nie von seinem Irrtum erfahren. 

 

Am 12. Oktober geht es mit dem Blick auf dieses Ereignis also hier um die Neue Welt, um 

Entdeckungen und Abenteuer, um Einsicht und Irrtum. 

 

Natürlich bin ich nicht mit dem Schiff unterwegs und auch kein Genueser. Obwohl ich mit 

meinem Schiff, das sich Wernsbacher Gemeinde nennt, schon einige Himmelsmeere befahren 

habe. Und wie der Entdecker Amerikas Kolumbus hatte ich auch sehr gute Noten in Latein und 

Mathematik.  

 

Der 12. Oktober, sage ich mir, ist gar kein schlechter Termin für die Einführung eines Pfarrers in 

die Bildungswelten Evangelischer Kirche.  

Denn Bildung heißt für mich immer auch die Offenheit für neue Welten und deren 

Überraschungen. Alles andere wäre Indoktrination und Propaganda.  

Bildung heißt für mich immer auch Abenteuer zu wagen und etwas Neues zu entdecken. 

Vielleicht auch an sich persönlich. Alles andere wäre ängstlicher Quietismus.  

Und Bildung heißt für mich immer auch Einsicht und Irrtum. Alles andere wäre Dummheit.  

 

Ganz persönlich sind für mich das EBW und die AEEB keine absolute terra incognita.  

Aber wenn ich dann entdecken muss, dass Kiribati kein Land, sondern ein Computerprogramm 

ist, das ich am besten entdecken sollten.  

Wenn ich daran denke, dass die AEEB vor Weihnachten eine BayEbFöG Auffrischung anbietet 

und ich gleich vom CEO der AEEB zu einem FEBEA Neustart eingeladen werden.  

Dann liegt eine neue Welt vor, auf die ich freue, vor der ich Respekt habe und bei der ich mich 

zuerst bilden muss.  

Und Abenteuerliches habe ich vor Ort auch schon erlebt. 

 


